
 
 
 
Landkreisseniorenbeirat kommt erstmals zusammen 
 
 
Der vom Kreistag eingesetzte Landkreisseniorenbeirat traf sich gestern Vormittag erstmals zu 
seiner konstituierenden Sitzung. Frau stellvertretende Landrätin, Gisela Schneid, begrüßte die 
Mitglieder und zeigte sich erfreut, dass alle Gemeinden und Städte des Landkreises einen 
Vertreter berufen haben. 
 
 
Auf der Tagesordnung standen auch die Wahlen zum Vorsitzenden und stellvertretenden 
Vorsitzenden. Zum Vorsitzenden wählte das Gremium Ignaz Sedlmeier und zur 
stellvertretenden Vorsitzenden Annemarie Fetsch. Herr Sedlmeier ist von der Stadt 
Germering berufen. Er ist stellvertretender Vorsitzender des Seniorenbeirats in Germering 
und ist Vorsitzender im Arbeitskreis der Seniorenbeiräte des Landkreises. Annemarie Fetsch 
vertritt die Gemeinde Oberschweinbach. Sie engagiert sich seit vielen Jahren in ihrer 
Pfarrgemeinde. Einer ihrer Tätigkeitsschwerpunkte ist bereits dort die Seniorenarbeit. 
 
 
Der Seniorenbeirat hat die Aufgabe, die Belange der Senioren auf Landkreisebene 
wahrzunehmen und den Landrat und den Kreistag, sowie die Verwaltung im gesamten 
Bereich der Seniorenarbeit im Landkreis zu beraten und zu unterstützen. Aktuell wird sich 
der Seniorenbeirat intensiv mit der Umsetzung des seniorenpolitischen Gesamtkonzepts 
beschäftigen. 
 
 
Im Dezember 2009 beschloss der Kreistag einstimmig, einen Seniorenbeirat auf 
Landkreisebene einzurichten und erließ eine entsprechende Satzung. Alle Städte und 
Gemeinden des Landkreises mit einem örtlichen Seniorenbeirat können eines seiner 
Mitglieder und bei Verhinderung einen Stellvertreter entsenden. Besteht kein Seniorenbeirat, 
kann eine entsprechende Seniorenvertretung, zum Beispiel der/die Seniorenreferent/in oder 
ein/eine vom Gemeinderat bestellter Vertreter/in mit Stellvertreter/in entsandt werden. 
 
 
Der Seniorenbeirat arbeitet parteipolitisch und konfessionell neutral, verbandsunabhängig 
und ehrenamtlich.  
 



 
 
 
 
 
Der neue Landkreisseniorenbeirat: 
sitzend:  Erwin Lauchner (Mittelstetten )  
vorne: Kathi Probst (Landratsamt), Beate Schamberger (Kottgeisering), Ignaz Sedlmeier 
(Vorsitzender), Annemarie Fetsch (stellv. Vorsitzende), Dina Pfluger (Hattenhofen), Renate 
Grill (Seniorenreferentin des Landkreises) 
Mitte:Claudia Steber (Oberschweinbach), Henning Illmer (Fürstenfeldbruck), Monika 
Suhrmann (Emmering), Marianne Bertram (Eichenau), Gertraud Riedl-Steininger 
(Moorenweis), Gerlinde Zachmann (Olching), 
hinten: Kuno Saatze (Puchheim), Sonja Lux (Schöngeising), Peter Eberlein (Maisach), Dr. 
Irene Steiner (Landratsamt), Herrmann Schatt (Schöngeising), Gisela Schneid (stellv. 
Landrätin), Peter Gaja (Alling), Harald Hengesbach (Gröbenzell) 
nicht auf dem Bild: Angela Eibl (Adelshofen),  Marianne Dunkel (Althegnenberg), Josef 
Nefele (Bgm. Egenhofen), Ulrike Kanzler (Grafrath), Paul Weigl (Jesenwang), Hubert Ficker 
(Landsberied), Margit Quell (Mammendorf), Anita Sellner (Türkenfeld)  
 
 
 
 

Freie Wähler Emmering e.V. / März 2011 

 


